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Bibliographie. 

Alle Sendnngen an die Schweiz, statistische Gesellschaft und an die Redaktion der „Zeitschrift für Schweiz. 

Statistik" werden, wenn nicht besprochen, doch mit den Titeln verzeichnet. 

Allgemeine Zeitschriften und Bücher. 
Archiv für Sozialwissenschaft und Sozialpolitik. Neue 

Folge des Archivs für soziale Gesetzgebung und 
Statistik, begründet von Heinrich Braun. Heraus­
gegeben von Werner Sombart, Max Weher und 
Edgar Jaffé. Tübingen, Verlag von J. C. B. Mohr 
(Paul Siebeck). 

Das dritte Heft des XXI. Bandes hat folgen­
den Inhalt: 

Abhandlangen. GeseUschaffc und Natur. Von Prof. 
Dr. Franz Eulenburg. — Studien zur Entwicklungs­
geschichte des nordamerikanischen Proletariats. 
Von Werner Sombart. III. Die Lebenshaltung des 
Arbeiters in den Vereinigten Staaten. IV. Die 
soziale Stellung des Arbeiters. — Der Fiskus als 
Arbeitgeber im deutschen Staatsbahnwesen. Von 
Prof. Dr. Walther Lotz. — Zur Frage der Partei­
vertretung vor den Gewerbe- und Kaufmannsge­
richten. Von Magistratsrat Wölbing. — Die Weiter­
zahlung von Lohn neben dem Krankengelde. Von 
Stadtrat H. von Frankenberg. — Literatur. Literatur 
zur Volksbildungsfrage. Besprochen von Dr. Fritz 
Schneider. Soziale Literatur über die Frauenfrage. 
Besprochen von Dr. Elisabeth Gottheiner. 

Annalen des Deutschen Reichs für Gesetzgebung, Verwal­
tung und Volkswirtschaft. München, J. Schweitzers 
Verlag (Arthur Sellier). 

Die Hefte 10 und 11 des Jahrgangs 1905 haben 
u. a. folgenden Inhalt : 

Heft 10: Kuhlenbeck, L., Prof. Dr. in Lausanne: 
Der Versicherungsvertrag nach der deutschen, 
schweizerischen und französischen Gesetzesvorlage. 
— Weiss, Christian, Dr. jur. : Die Konkurrenz­
klausel der Handlungsgehilfen. 

Heft 1 1 : Württembergisehe Gesetzgebungsfra­
gen. Von * * * — Greger, Anton in München : 
Entwicklung der bayrischen Grund-Besteuerung im 
19. Jahrhundert. —Berner, Arthur, Dr. in Berlin: 
Die indirekten Steuern und der Steuerbegriff. I. 
— Fehlinger, H., in München : Die Arbeitervereine 
in Österreich. 

Zeitschrift für Sozialwissenschaft. Herausgegeben von 
Prof. Dr. Julius Wolf in Breslau. Verlag Georg 
Reimer, Berlin. Monatsschrift. 8°. 

Heft 11 des Jahrganges 1905 hat u. a. folgen­
den Inhalt: 

Fohle, Ludwig, Dr. in Frankfurt a. M.: Der 
Kampf um die Wohnungsfrage. — Otto, Walter, 
Dr. in Breslau: Aus der Gesellschaftsgeschichte 
des Altertums. I. — Frinzing, Friedr., Dr. in Ulm : 
Die alten Junggesellen und Jungfern in den euro­
päischen Staaten jetzt und früher. — Glier, Lorenz, 
Dr. in Breslau: Die Struktur der deutsehen Aus­
ruhr nach und der deutsehen Einfuhr von den 
Vereinigten Staaten von Amerika. — Wachstum 
der Geburtenzahl in Japan. 

Monatsschrift für christliche Sozialreform. Redigiert von 
Prof. Dr. J. Beck in Freiburg (Schweiz). Verlag 
„Basler Volksblatt" in Basel. 8°. 

Aus dem Inhalt der Hefte 11 und 12 des Jahr­
gangs 1905 notieren wir: 

Heft 11 -.'Beck, Georg, Rechtsanwalt in Luzern: 
Verschuldungsfreiheit oder Sehuldenfreiheit? Fort­
setzung. — Danner, Sebastian, Prälat in Salzburg : 
Der soziologische Kursus in Salzburg vom 17, bis 
25. August 1905. — Beck, Paul in Ravensburg: 
Der Junggesindemarkt (das Hütkinderwesen) in 
Oberschwaben, ein Kulturbild. 

Heft 12: Norikus, F., Kaiserslautern: Detail­
forschung und soziale Flachmalerei. — Pfeiffer, 
Nikolaus (Ungarn) : Der X. internationale Kongress 
gegen den Alkoholismus in Budapest. — Beck, 
Georg,Verschuldungsfreiheit oder Schuldenfreiheit? 
(Sehluss.) — GuschJbauer, Stephan^ Arbeitersekretär 
in Wien: Die Frauenarbeit in Österreich. 

Kritische Blatter für die gesamte Sozialwissenschaft. 
Verlegt bei O. V. Böhmert in Dresden. 8°. 

Die Kritischen Blätter, von denen bis jetzt 10 
Hefte erschienen sind, sind als sozialwissenschaft­
liches Literaturblatt mit einem reichhaltigen Be-
sprechungsteil, an dem über 500 Fachleute, dar-
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unter erste Autoritäten aller Kulturstaaten, mit- ! 
arbeiten, sowie mit einer internationalen Bïblio- \ 
graphie der Sozialwissensehaften — die nicht 
nur Bücher, sondern auch die Aufsätze aus über 
600 Zeitschriften und Tageszeitungen, sowie die 
Eeden auf Parlamenten und in Kongressen enthält 
— das beste Orientierungsmittel für die Zwecke 
wissenschaftlicher, politischer und gemeinnütziger 
Arbeit. 

Internationale Monatsschrift zur Erforschung des Alko­
holismus und Bekämpfung der Trinksitten. Offizielles 
Organ des Alkoholgegnerbundes und des Vereins 
abstinenter Ärzte des deutschen Sprachgebiets. 
Herausgegeben von Dr. Hermann Blocher in Basel. 
Verlag von Friedrich Reinhardt in Basel. 

Vom Jahrgang 1905 dieser Zeitschrift sind j 
bis jetzt die Hefte 1—11 erschienen. Aus ihrem 
Inhalt möchten wir hier folgende Aufsätze er­
wähnen : 

Heft 1: Fröhlich, Richard, Dr. (London): Die 
britischen Gewerkschaften und ihre Stellung zur j 
Alkoholfrage. — Heft 2: Blocher, Eugen: Der j 
Kampf gegen den Alkoholismus in der Schweiz. I. I 
— v. Mur alt, L., Dr. (Burghölzli) : Unheilbare Trin­
ker in der Schweiz. — Heft 3 : Blocher, Eugen: 
Der Kampf gegen den Alkoholismus in der Schweiz. 
II. — Die amerikanischen Gewerkschaften und der 
Alkohol. — Heft 4 : Blocher, Hermann, Dr.: Ab­
stinenz und Bourgeoisie. — Heft 5 : v. Muralt, L., j 
Dr.: Abstinente Naturvölker. — Blocher, Eugen: 
Aus der Schweiz. — Heft 6 : Scharffenberg, J oh., 
Arzt in Kristiania : Der Kampf gegen den Alkohol 
in Norwegen. I. — Blocher, Hermann, Dr.: Die 
Abstinenzbewegung der studierenden Jugend in 
Schweden. — Heffc 7 : Blocher, Hermann, Dr. : Die 
Sterblichkeit in den Alkoholgewerben nach den 
Erfahrungen der Gothaer Lebensversicherungs­
bank von 1852—1902. — Scharffenberg, Joh.: Der 
Kampf gegen den Alkohol in Norwegen. (Fort­
setzung.) — Heft 8 : Vandervelde, Emil, Professor in 
Brüssel : Das Verbot des Absynths und der Rück­
gang des Alkoholismus in Belgien. — Blocher, 
Hermann, Dr. : Die Abstinenzbewegung unter den 
Arbeitern der mechanischen Werkstätten in Schwe­
den. I. — Heft 9 : Der Alkoholismus in Ungarn. 
Nach einer Schrift des ungarischen Ministerial­
rates / . von Maday. — Eggers, Herrn., Dr. in 
Bremen: Shakespeare, Hamlet und Alkohol. — 
Blocher, Hermann, Dr.: Die Abstinenzbewegung 
unter den Arbeitern der mechanischen Werkstätten 
in Schweden. (Schluss.) — Heft 10 : Ernst, J. W>, 
Zürich: Berieht über den in Budapest vom 11, bis 
16. September 1905 abgehaltenen X. internationalen 
Kbngress gegen den Alkoholismus. — Bleuler, Pro­
fessor in Zürich : Autoritätenkalamität in der Alko­
holfrage. — Mathes, P., Dr. in Graz : Die Stillunfahig-
keit der Frauen und die Theorie von Bunge. — 
v. Bunge, G.: Bemerkungen zum vorhergehenden 
Artikel. — Ernst, J. W. : Die Eeform des Schank-
wesens am X. internationalen Kongress gegen 
den Alkoholismus und die Stellung der schweize­
rischen Abstinenten zu dieser Angelegenheit. — 

Heffc 11 : Eggers, Dr. jur., Bremen: Alkoholkapitel 
und Gegenkapitel. — Holitscher, Dr. : Die medizi­
nischen Referate auf dem X. internationalen Kon­
gress gegen den Alkoholismus. Abgehalten zu 
Budapest vom 11, bis 16. September 1905. 

Statistische Monatsschrift. Herausgegeben von der k. k. 
statistischen Zentralkommission. Neue Folge. X. 
Jahrgang. Wien, Alfred Holder, 1905. 8°. 

Die Hefte 1—9 des Jahrgangs 1905 enthalten 
folgende Abhandlungen: Die Ergebnisse der Be­
ruf serhebung bei der Volkszählung vom 31. De­
zember 1900. Von Dr. Franz von Meinzingen. 
(Schluss.) — Die Erkrankungs- und Sterblichkeits­
verhältnisse der Bediensteten der k. k. österrei­
chischen Staatsbahnen. (Ergebnisse der Krank­
heitsstatistik der Betriebskrankenkassen der k. k. 
österreichischen Staatsbahnen 1897—1903.) Bear­
beitet von Hans Becker, Assistent der k. k. Staats­
bahnen. — Zur Statistik der Gerallsübertretungen 
in den Jahren 1880—1899. Von Dr. Karl Forch-
heimer. — Die weibliche Bevölkerung in Öster­
reich und deren FruehtbarkeitszirTer. Von Dr. Presi. 
— Die erbliche Belastung als Erkrankungsursache 
der Irrsinnigen. Von Dr. Franz von Meinzingen. 
— Die Gesundheitsverhältnisse der Wiener Arbei­
terschaft. Von Dr. Siegfried Rosenfeld. 

La Réforme sociale. Bulletin de la Société d'économie 
sociale et des Unions de la paix sociale fondées 
par P.-F. le Play. Paris, Secrétariat de la Société 
d'économie sociale. 8°. 

Diese Halbmonatsschrift bringt, wie in den 
früheren Jahrgängen, auch in den Nummern 1 
bis 23 des Jahrgangs 1905 eine ganze Keine 
sehr interessanter Aufsätze. 

Revue sociale catholique. Diese in Louvain (Belgien) 
erseheinende, vorzüglich redigierte Monatsschrift 
bringt in Nummer 1 des X. Jahrganges 1905/06 
u. a. den Schluss einer Arbeit von V. Brants über 
den Baron Carl von Vogelsang (1818—1890). 

Bulletin du Comité permanent du Congrès international 
des accidents du travail et des assurances sociales. 
Secrétariat général du Comité. Paris. 8°. 

Der hauptsächlichste Inhalt der Nummern 1—3 
des Jahrgangs 1905 dieser Zeitschrift ist fol­
gender : 

N° 1 : Législation. France : Eetraites ouvrières. 
Kapport de M. Guieysse. — Allemagne : Assurance 
contre la vieillesse et l'invalidité. — France: 
Nouveau tarif de la caisse nationale d'assurance 
en cas d'accidents. — Statistique. France: Acci­
dents du travail. Eapport du ministre du Commerce 
sur l'application générale de la loi du 9 avril 
1898, sur la situation des sociétés d'assurances 
et sur le fonctionnement du fonds de garantie. — 
Allemagne: Données statistiques générales sur 
Tassurance-invalidite (années 1902 et 1903), ana­
lyse par E. Fuster. 

N°2 : Législation. France: Accidents du travail. 
Loi du 31 mars 1905 modifiant la loi du 9 avril 
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1898. — Accidents du travail. Circulaire du 3 mai j 
1905 du ministre du Commerce aux préfets sur ; 
la mise en œuvre de la loi du 9 avril 1898. — 
Maladies professionnelles. Projet de loi. — Maladies i 
professionnelles. Rapport préparatoire de M. Paulet, ! 
directeur de l'assurance et de la prévoyance so- ; 
ciales. — Comité consultatif contre les accidents du | 
travail. — Luxembourg: Extension de l'assurance ! 
obligatoire contre les accidents : I. Loi du 23 dé- \ 
cembre 1904. H. Arrêté du 23 décembre 1904 ! 
(dispenses de l'assurance). IH. Arrêté du 24 dé- j 
cembre 1904 (classes de risques). IV. Circulaire ! 
du 24 décembre 1904 (exécution de la loi). — I 
Belgique: Accidents du travail: exécution de la ! 
loi du 24 décembre 1903. I. Arrêté du 5 décembre j 
1904 (caisses de prévoyance des mines). II. Ar- j 
rêté du 6 décembre 1904 (art. 11 de la loi). ; 
HI. Arrêté du 19 décembre 1904. (versement des j 
capitaux). IV. Arrêté du 20 décembre 1904 (dé- j 
claration d'accidents). V. Arrêté du 22 décembre ; 
1904 (fonds de garantie). VI. Arrêté du 23 dé­
cembre 1904 (art. 2 de la loi). — Variétés. Luxem­
bourg : Notice sur l'extension de l'assurance obli­
gatoire contre les accidents aux ouvriers agricoles, 
par M. Neuman. — Allemagne: La crise des 
retraites ouvrières, par M. Edouard Fuster. — 
Statistique. Allemagne : Statistique de l'assurance-
invalidité en 1900-1904, par M. Edouard Fuster. 
Luxembourg: Statistique de l'assurance-aecidents 
en 1904, par M. Edouard Fuster. — Grande-Bre­
tagne : Statistique des accidents industriels mortels 
en 1900-1904. 

N ° 3 : Législation. France: La loi du 14 juillet 
1905, relative à l'assurance obligatoire'aux vieil­
lards, aux infirmes et aux incurables privés de 
ressources. — Autriche: Accidents du travail: 
Ordonnance du 15 juin 1904, concernant la ré­
partition des établissements soumis à l'assurance 
obligatoire contre les accidents en classes de ris­
ques et la fixation des coefficients des classes de 
risques. — Belgique: Accidents du travail: En­
trée en vigueur de la loi du 24 décembre 1903; 
Commission des accidents du travail. — Dane­
mark: Accidents du travail: Loi du 15 mai 1903. 
Accidents du travail. Arrêté du 30 juin 1903, 
concernant les frais médicaux. — Suède: Acci­
dents du travail: Loi du 3 juin 1904. — Pays-
Bas: Accidents dû travail: Arrêté du 9 juin 1904. 
— Etats-Unis : Accidents du travail : Montana. Loi 
du 5 mars 1903. Accidents du travail: Oregon. 
Loi du 10 février 1903. — Australie: Accidents 
du travail. Loi du 24 novembre 1904. — Nou­
velle-Zélande : Accidents du travail. Loi du 8 no­
vembre 1904. — Variétés. Autriche: Etude sur le 
projet de réforme de l'assurance ouvrière, par 
M. Maurice Bellom. — France: Observations sur 
les statistiques nécessaires pour l'élaboration des i 
lois ouvrières, par M. Eugène Lacombe. — Sta- j 
tistique. France : Statistique des accidents du tra­
vail en 1904. 

i 

Tuberculosis". Monatsschrift des internationalen Zen- [ 
tralbureaus zur Bekämpfung der Tuberkulose. Im \ 

Auftrage des Kuratoriums herausgegeben von 
Prof. Dr. G. Pannwitz in Berlin. Jahrgang 1905. 
Nr. 1—10. Berlin. 8°. 

The Quarterly Journal of Economics. Published for 
Harvard University. Boston U. S. A. 8°. 

Aus dem Inhalt der Hefte 3 und 4 des XIX. 
und des Heftes 1 des XX. Bandes notieren wir 
hier folgendes: 

Heft 3: The Division of income. — Types of 
American labor organisation. The Teamsters of. 
Chicago. — The French Corn-laws during the pe­
riod of loeal control 1515—1660. 

Heft 4: The co-operative coopers of Minnea­
polis. — The probable increase of the Negro race 
in the United States. — The Hibernia fiasco : 
Reeent effort of the Prussian fiseus to acquire 
coal lands. 

Heft 1 (XX. Band): The English railway and 
canal commission of 1888. — Types of american 
labor unions: The Longshoremen of the great 
lakes. — The effect of labor-saving devices upon 
wages. — Employers' Associations for dealing 
with labor in the United States. 

Konsumgenossenschaftliche Rundschau. Organ des Zen­
tralverbandes und der Grosseinkaufs-Gesellschaft 
deutscher Konsumvereine. II . Jahrgang, 1905. 
Nrn. 1—48. Verlagsanstalt des Zentralverbandes 
deutscher Konsumvereine von Heinrich Kaufmann 
& Cie., Hamburg. 

Diese wöchentlich erscheinende Zeitschrift bringt 
regelmässig interessante Artikel über das Kon­
sumvereins- und Genossenschaftswesen. 

Landwirtschaftliches Genossenschaftsblatt. Hauptblatt 
der Eaiffeisen-Organisation. Herausgegeben vom 
Generalverband ländlicher Genossenschaften für 
Deutschland zu Neuwied. 

Der 21. Jahrgang (1905), von dem bis jetzt 
14 Nummern erschienen sind, enthält, wie seine 
Vorgänger, eine Anzahl belehrende Aufsätze über 
das ländliche Darlehnskassenwesen und über die 
ländlichen Genossenschaften in Deutschland über­
haupt. 

Prinzing, Friedr., Dr., Arzt in Ulm : Heiratshäufigkeit 
und Heiratsalter nach Stand und Beruf. 

— Die alten Junggesellen und alten Jungfern in den 
europäischen Staaten jetzt und früher. 

Diese beiden Veröffentlichungen sind Sonder­
abdrucke aus der „Zeitschrift für Sozialwissen-
sehaft". Die erstere Arbeit erschien im Jahrgang 
1903 und die letztere in den Heften 10 und 11 
des Jahrgangs 1905. 

Diem, Otto, Dr. med., in Herisau : Die psycho-neuro-
tische erbliche Belastung der Geistesgesunden und 
der Geisteskranken. Eine statistisch-kritische Un­
tersuchung auf Grund eigener Beobachtungen. 
Sonderabdruck aus „Archiv für Rassen- und Ge­
sellschafts-Biologie", 2. Jahrgang, 2. Heft. 

Bd. I I , 1905. 27 
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Andere Veröffentlichungen. 

* A. Schweiz. 
Burkart, J., Pfarrer in Mägden: Augustin Keller in 

seinen Reden und Bekenntnissen. Festschrift auf 
das Zentenarium seiner Geburt, 10. November 
1805—10. November 1905. Aarau, Verlag von 
H. R. Sauerländer & Cie. 1905. 8°. 

Diese sehr verdienstvoUe Arbeit bringt nach 
einem längern Vorwort des Verfassers folgende 
Reden A.ugustin Kellers : Zur Klösteraufhebung im 
Aargau. — Eröffnungsrede an den aargauischen 
Grossen Rat 1842. — Hans Georg Nageli. — Fest­
rede am aargauischen Kadettenfest in Baden 1851. 
— Rede bei der Rückkehr vom Kadettenfest in 
Zürich 1856. — Eröffnungsrede des Präsidenten 
des Nationalrates 1858. — Präsidialrede zur Er­
öffnung der Sommersitzung des Ständerates 1871. 
— Eröffnungsrede an die schweizerische Lehrer­
versammlung in Aarau 1872. — Rede bei der 
feierlichen Eröffnung des Seminariums in Lenz­
burg 1836. — Abschiedsworte bei der Schluss­
prüfung des Kandidatenkurses am aargauischen 
Lehrerseminarium in Lenzburg 1838. — Rede 
über Aufhebung und Ausweisung des Jesuiten­
ordens in der Schweiz 1844. — Rede am Frei­
scharenfest in Langenthai 1870. 

Den Schluss des Bandes bilden Bekenntnisse 
Augustin KeUers. 

Coaz, J., Dr., eidg. Oberforstinspektor in Bern und 
Schröter, C, Professor Dr. in Zürich : Ein Besuch 
im Val Searl (Seitental des Unterengadin). Mit 
einem Anhang von Dr. H. C. Schellenberg. Mit 
3 Textbildern, 14 Tafeln in Phototypie und einer 
Waldkarte. Bern 1905. 4°. 

Vallotton, James, D r : De la juridiction administrative 
fédérale des Etats-Unis et de la Suisse en matière 
de douanes et de l'expertise légale des douanes 
en France. Paris et Lausanne 1905. 8°. 

Hodler, Fritz, Chef des schweizerischen Zentralpolizei­
bureaus: Das schweizerische Zentralpolizeibureau. 
Mit Benützung der amtlichen Berichte, Kreis­
schreiben und Korrespondenzen. Zürich 1905. 8°. 

Bulletin de la Société neuchâteloise de géographie. Tome 
XVI, 1905. Neuchatel 1905. 8°. Aus dem Inhalt 
dieses Bandes notieren wir folgende zwei Arbeiten : 
1° Quelques réflexions sur la répartition de la 
hauteur moyenne en Suisse, d'après le travail du 
D* Liez, avec cartes, par L. Gobet, professeur de 
géographie au Collège de Fribourg (Suisse). — 
2° Les Glaciers de Savoie. Etude physique. Limite 
des neiges. Retrait, par Paul Girardin, professeur 
agrégé à l'Université de Fribourg, membre de la 
commission française des glaciers. 

Anzeiger fur schweizerische Altertumskunde. Amtliches 
Organ des schweizerischen Landesmuseums, des 
Verbandes der schweizerischen Altertumsmuseen 
und der schweizerischen Gesellschaft für Erhaltung 
historischer Kunstdenkmäler. Herausgegeben von 

dem schweizerischen Landesmuseum in Zürich. 
Neue Folge, Band VII, 1905/1906, Nrn. 2 und 3. 
Zürich 1905. 8°. 

Zürcher Jahrbuch für Gemeinnützigkeit 190éjî905. Zü-
rich-Selnau 1905. 8°. Aus dem reichen Inhalte 
dieses Jahrbuches, das wir jedermann, der sich 
über die gemeinnützigen Bestrebungen im Kanton 
Zürich informieren will, bestens empfehlen, notieren 
wir folgende interessante Referate: Blatter, J., 
Lehrer: Die Entwicklung und der gegenwärtige 
Stand der Krankenversicherung in der Schweiz. 
— Lutz, J., Regierungsrat : Erhaltung, Hebung 
und Mehrung der einheimischen Kräfte für die 
einheimische Landwirtschaft. 

Schweizerische Vereinigung zur Förderung des inter­
nationalen Arbeiterschutzes. Veröffentlichungen, Heft 
13: Die Verhandlungen der internationalen Ar­
beiterschutzkonferenz in Bern im Mai 1905. Nach 
einem Vortrage, gehalten in der Generalversamm­
lung der Vereinigung am 27. Juni 1905 durch 
Emil Frey. Bern 1905. 8°. 

Verband schweizerischer Fleckviehzucht-Genossenschaften. 
Geschäftsbericht pro 1904. Sonderabdruck aus 
dem landwirtschaftlichen Jahrbuehe der Schweiz. 
Bern, K. J. Wyss, 1905. 8°. 

Schweizerischer Käserei- und Molkerei-Kalender. Milch-
wirtschaftliches Taschenbuch für 1906. Heraus­
gegeben von A. Peter, Direktor der bernischen 
Molkereischule Rütti. X. Jahrgang. Bern, Verlag 
von K. J. Wyss. 

Schweizerischer Lehrer-Kalender für das Schuljahr 1906 
bis 1901. Herausgegeben vom schweizerischen 
Lehrer verein. Redaktion: Karl Führer, Lehrer, 
St. Gallen. XL Jahrgang. Bern, Büchler & cK 
KL 8°. 

Taschenkalender für Kanfleute. Herausgegeben vom 
schweizerischen kaufmännischen Verein. V. Jahr­
gang 1906. Zürich, Verlag des schweizerischen 
kaufmännischen Vereins. 

Amtliche Publikationen der Eidgenossenschaft. 
Bundesgesetz betreffend den schweizerischen Zolltarif 

(10. Oktober 1902). Gebrauchstarif und alphabe­
tisches Register zu demselben. In Kraft getreten 
den 1. Januar 1906. Bern 1905. 4°. 

Schweizerische Statistik. Herausgegeben vom statisti­
schen Bureau des eidgenössischen Departements 
des Innern. Bern 1905. 4°. 

146. Lieferung: Pädagogische Prüfung bei der 
Rekrutierung im Herbst 1904. 

147. Lieferung: Vorläufige Resultate der eid­
genössischen Betriebszählung vom 9. August 1905. 

Amtliche Publikationen der Kantone nnd 
Gemeinden. 

CttariiS. Statistik des Zivilstandes im Kanton Glarus vom 
Jahr 1904. Schwanden 1905. 4°. 
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Freiburg. Rapport du Tribunal cantonal sur Vadministra- \ 
tion de la justice pour Vannée 1904. j 

— Extraits des principaux arrêts, rendus par les diverses \ 
sections du Tribunal cantonal en 1904. ! 

i 

Solothurn. 69. Rechenschafts-Bericht des Regierungs- \ 
rates an den Kantonsrat für das Jahr 1904. Solo- ! 
thurn 1905. 8°. j 

— Bericht des Obergerichts und der Aufsichtsbehörde ! 
für Schuldbetreibung und Konkurs pro 1904. Ölten 
1905. 8°. 

Basel-Stadt Öffentliches Arbeitsnachweisbureau des Kan­
tons Basel-Stadt. XV. Bericht über die Tätigkeit 
im Jahre 1904. Anhang: Bericht über die Ver­
mittlungstätigkeit im Jahre 1904 mit zwei gra­
phischen Darstellungen, von Dr. F. Mangold, Kan­
tonsstatistiker. 

— 71. Verwaltungsbericht des Regierungsrates und 
58. Bericht des Appellationsgerichts pro 1904. 

— Staatsrechnung des Kantons pro 1904. 

Baselland. Amtsbericht des Obergerichtes des Kantons | 
Basellandschaft vom Jahr 1904. Sissach 1905. 8°. ! 

— Amts- und Terminkalender für die Staats- und j 
Gemeindebeamten des Kantons Basellandschaft | 
auf das Jahr 1905. 24. Jahrg. Herausgegeben j 
durch die Direktion des Innern. Liestal 1904. ! 

— Staatsrechnung vom Jahre 1904. Liestal 1905. 4°. 
— Amtsberieht des Regierungsrates vom Jahre 1904. 

Sissach 1905. 8°. 
— Rechnung der Brandversicherungs-Anstalt vom Jahre 

1904. 

Schaffhausen. Amtsbericht des Obergerichts vom Jahre 
1904. Schaffhausen 1905. 8°. 

— Verwaltungsbericht des Regierungsrates an den 
Grossen Rat über das Àmtsjahr 1904 samt den 
Staatsrechnungen pro 1904. Sehaffhausen 1905. 8°. 

— Stadt. Geschäftsbericht des Stadtrates und Über­
sicht der Rechnungen der Stadt Schaffhausen pro 
1904. 

— Bericht über den Weinbau vom Jahre 1904. Er­
stattet von der kantonalen Landwirtschaftsdirek­
tion. Schaffhausen 1905. 8°. 

Appenzell A.-Rh. Jahresrechnungen, erstattet von den 
Verwaltungen der Landeskassa, des Salzregals, 
der Assekuranzkassa, der Landesbau- und Strassen-
kassa, der Kantonsschulkassa, der Zwangsarbeits­
anstalt, der Kantonalbank, der Lehrerpensions­
kassa und der Kantonsbibliothek des Kantons 
Appenzell A.-Rh., umfassend den Zeitraum vom 
1. Januar bis 31. Dezember 1904. Herisau 1905. 8°. 

— 46. Rechenschaftsbericht des Regierungsrates vom 
Amtsjahr 1904/05. Herisau 1905. 8°. 

Appenzell I,-Rh. Staats-Kalender für 1905. Appenzell 
1905. kl. 8°. 

St Gallen. Wegweiser durch die St. Gallische Staats­
und Gemeindeverwaltung. Herausgegeben von der 
Staatskanzlei. St. Gallen 1905. 8°. 

St. Gallen. Amtsberieht des Regierungsrates über das 
Jahr 1904. St. Gallen 1905. 8°. 

— Staatsrechnung des Kantons für das Jahr 19Ö4. 
St. Gallen 1905. fol. 

— Mitteilungen des Volkswirtschafts-Departements des 
Kantons St. Gallen. I. Jahrgang. Nr. 1 : Bericht 
über die Pferdezucht im Kanton St. Gallen pro 
1904/1905. St. Gallen. 8°. 

— Jahresbericht über die Verwaltung des Medizinal­
wesens und über die öffentliche Gesundheitspflege 
des Kantons St. Gallen im Jahr 1904. St. Gallen 
1905. 8°. 

Graubünden. Verhandlungen des Grossen Rates im Herbst 
1904 und im Frühjahr 1905. Chur. 8°. 

— Staatsrechnung für das Jahr 1904. 
— Bericht des Kleinen Rates über seine Geschäfts­

führung und die Staatsrechnung pro 1904. Chur 
1905. 4°. 

-— Landwirtschaftliche Schule Plantahof in Landquart. 
VIII. Jahresbericht pro 1904/1905. Chur 1905. 8°. 

— Stadt Chur. Verwaltungsbericht samt Jahresrech­
nung pro 1904. Chur 1905. 4°. 

Aargau. Staatsrechnung des Kantons Aargau pro 1904. 
— Rechenschaftsbericht des Regierungsrates über die 

Staatsverwaltung pro 1904. Brugg 1905. 8°. 
— Stadt Aarau. Rechenschaftsbericht des Gemeinde­

rates über die Gemeindeverwaltung pro 1904. 
Aarau 1905. 8°. 

Thurgau. Verzeichnis der Behörden, Beamten und An­
gestellten des Kantons 1905. Weinfelden. 8°. 

— Rechenschaftsbericht des Regierungsrates für das 
Jahr 1904. Frauenfeld 1905. 8°. 

Tessin. Decreto di Bilancio-Preventivo dello stato della 
Repubblica e Cantone del Ticino per Tanno 1905. 
Bellinzona 1904. 4°. 

— Conto-Consuntivo 1903. Bellinzona 1904. 4°. 
— Bollettino officiale delle leggi e degli atti esecutivi 

della Repubblica e Cantone del Ticino. Vol. XXX. 
Anno 1904. 8°. 

— Processi verbali del Gran Consiglio. Sessione ordi­
naria autunnale 1904, Sessione straordinaria di 
gennajo, Sessione ordinaria di costituzione, Ses­
sione ordinaria primaverile e Sessione straordi­
naria di luglio 1905. Bellinzona 1905. 8°. 

Waadt. Bulletin des séances du Grand Conseil du Canton 
de Vaud. Automne 1904. Lausanne 1904. 8°. 

— Recueil des lois et décrets. Tome CI. 1904. Lau­
sanne 1904. 8°. 

— Compte-rendu du Conseil d'Etat pour l'exercice de 
1904. Lausanne 1905. 8°. 

— Statistique agricole de 1904. Revue économique, 
industrielle et commerciale du Canton de Vaud. 
Lausanne 1905. 8°. 

— Commune de Lausanne. Règlement de la caisse 
de retraite des employés et des ouvriers de la 
commune de Lausanne. (Du 27 juin 1905.) 
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Wallis. Recueil des lois, décrets et arrêtés du Canton 
du Valais de 1902 à 1905. Sion 1905. 8°. 

— Bulletin des séances du Grand Conseil. Session 
prorogée de mai 1904, session ordinaire de no­
vembre 1904 et de mai 1905. Sion 1905. 8°. 

— Rapport du Conseil d'Etat. Année 1904. Sion 
1905. 8°. 

— Staats-Rechnung pro 1904. Deutsch und franzö­
sisch. 4°. 

— Rapport de la Cour d'appel et de cassation. Année 
1904. 

Neuenburg. Grand Conseil. Bulletin concernant la loi 
sur l'instruction publique. 67mo volume. Cernier 
1904. 8°. 

— Rapports du Conseil d'Etat au Grand Conseil sur 
sa gestion et l'exécution des lois pendant l'année 
1904. Neuchatel 1905. 8°. 

— La santé publique dans le Canton de Neuchatel 
en 1904. Rapport présenté au nom de la Com­
mission d'état de santé par le Dr. G. Sandoz, 
vice-président. La Chaux-de-Fonds 1905. 8°. 

— Bulletin officiel des délibérations du Grand Conseil. 
68me Volume. Cernier 1905. 8°. 

— Commune de la Chaux-de-Fonds. Rapport du Con­
seil communal sur sa gestion et sur les comptes 
de l'exercice de 1904. La Chaux-de-Fonds 1905. 8°. 

— — Rapport de la Commission scolaire sur l'exer­
cice 1904—1905. La Chaux-de-Fonds 1905. 8°. 

Genf. Annuaire officiel de la République et Canton 
de Genève pour l'année 1905. 

— Recueil des lois. Tome XC. Année 1904. Genève 
1904. 8°. 

— Rapport sur la gestion du Conseil d'Etat pendant 
l'année 1904. 

— Rapport du Conseil d'Etat sur les comptes du 
Canton de Genève pour l'année 1904. Genève 
1905. 8°. 

Genf. Rapport général de l'assistance publique médicale 
pour l'année 1904. Genève 1905. 8°. 

— Ville de Genève. Compte-rendu de l'Administration 
municipale pendant l'année 1905. Genève 1905. 8°. 

B. Ausland. 
Belgien. Rapports annuels de Vinspection du travail. 

9e année, 1903. Bruxelles 1904. 8°. 
— Revue du Travail. Publiée par l'Office du Travail 

de Belgique. Année 1904, novembre à décembre 
et année 1905, janvier à octobre. 8°. 

— Annuaire statistique de la Belgique. 34e année, 1903. 
Bruxelles 1904. 8°. 

— Relevé officiel du chiffre de la population du 
Royaume par province, par arrondissement ad­
ministratif et par commune à la date du 31 dé­
cembre 1903. Bruxelles 1904. 4°. 

— L'Office du Travail de 1895 à 1905. Notiee publiée 
à l'occasion de l'Exposition universelle et inter­
nationale de Liège en 1905. Bruxelles 1905. 8°. 

— Annuaire de la législation du travail. 8e année, 1904. 
Bruxelles 1905. 8°. 

— Salaires et durée du travail dans les industries 
textiles au mois d'octobre 1901. Bruxelles 1905. 4°. 

— La Belgique. Institutions — Industrie — Commerce. 
1830—1905. Bruxelles 1905. 8°. 

— Monographies industrielles. Aperçu économique, tech­
nologique et commercial. VI. Industries chimiques. 
Fabrication des produits chimiques proprement 
dits. Bruxelles 1905. 8°. 

— Les industries à domicile en Belgique. Vol. VU: 
L'industrie de la bonneterie, par Ernest Dubois, 
et l'industrie de la cordonnerie à Herve, par Léon 
Douxchamps. Bruxelles 1905. 8°. 

Bulgarien. Statistique des écoles secondaires, spéciales 
et professionnelles et de l'école des hautes-études 
dans la Principauté de Bulgarie pendant l'année 
scolaire 1897/1898. Sofìa 1905. 4°. 

(Fortsetzung folgt.) 
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schweizerischen statistischen Gesellschaft. 

iw 5er» &rç Î9. Jtdi 1864.) 

Art. 1. ^erschweizerische statistische Gesellschaft ist gegründet, 
um die Statistik der Sclwreiz zu fördern und zu entwickeln. Um diesen. 
Zweck zu -erreichen, wird die Gesellschaft folgende Mittet anwenden: 

a. Sie wird 4ie Bedeutung und, den Nutzen der Statistik zum alt-
gemeinen Verständnis- zu bringen und das Interesse des Publi­
kums dafür zu erwecken trachten. -

h. Sie wird Verbesserungen in der amtlichen Statistik anregen und 
fördern und, soviel an ihr. ist,:^die .Bundes- und Kantonal-
behördenia diesem Teile ihrer Aufgabe unterstÖtzen. 

^ ' & Sie bestrebt sich, die. amtliche Statistik durch selbständige 
-Arbeiten zu vervollständigen, r 

d. Sie steht im Verkehr mit auswärtigen £reselischaiten und An-
~..~ stalten," welche ein ähnliches Ziel y erfolgen, besonders mit den 

. internationalen statistischen Kongressen. ^ 
rè. Sie wirdr; periodische Veroffentìichungeh machen, enthaltend: 

1) Berichte über die Arbeiten der Gesellschaft; >2) die Resultate 
-ihrer statistischen Erhebungen: 3) ilie Arbeiten ihrer Mitglieder 

und Sektionen, welche vom Vorstande gutgeheissen worden sind ; 
4) eine aligemeine Übersicht der Fortschritte der Statistik 

.,.-. inden verschiedenen Ländern Und der statistischen Litteratur. 
. ^ Bie eingehenden Arbeiten werden in der Sprache des Originals 

(deutsch, französisch öder italienisch) ^gedruckt -Die Veröffent­
lichungen gehen den Mitgliedern unentgeltlich zu. / 

Art, 2. Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Bern. — -. 
Sie wird verwaltet voneinem Birektions-Komitee, bestehend aus . 

siêbéà Mitgliedern, welche" alljälifliclr von der Generalversammlung 
ernannt werden. Das Komitee konstituiert sich selbst — Die Mitr 
glieder des Komitees sind unbeschränkt wieder wählbar.. 

Art. 3. Das Direktions-Komitee ist beauftragt: die General-, 
Versammlung emzuberufen und ihre Tagesordnung vorzubereiten; T— 
die Beschlüsse der Versammlung auszuführen^ —dip Veröffentlichungen 
der Gesellschaft .zu übernehmen ; — das Rechnungswesen zu führen; 

— die Korrespondenz der Gesellschaft-naelT aussen zu besorgen: 
kurz^ die gesamte Verwaltung zu leiten. 

.Ausserdem vertritt das Komitee die Gesellschaft gegenüber den -
/Bundes- und Kahtonal-Behörden; es hat die statistischen Aufnahmen . 

der Sektionen zusammenzufassen und ,muss jedes Jahr einen Bericht 
über seine Verwaltung und über die Finanzen der Gesellschaft erstatten, 

V Art. 4. Die Gesellschaft hält Jedes Jahr eine Generalversamm­
lung, um: _ : " 

a. den^Bericht des Direktions-Komitees entgegenzunehmen; 
&._nber die allgemeinen Interessen der Gesellschaft zu beschliessen 

und den. Ort.der nächsten Versammlung zu bestimmen. -— 
Vorschläge über die Organisation oder Abänderung der Statuten 

^äer Gesellschaft .müssen wenigstens einen Monat vor dem 
Zusammentritt der: Generalversammlung zur Kenntnis des­
Komitees gebracht werden; - /;"'" 

c. die Mitglieder des Direktions-Komitees zu ernennen; 
d. vorkommenden Falls und auf Vorschlag des Komitees fremde 

belehrte zu korrespondierenden Mitgliedern zu ernennen; . 
e. endlich die Gegenstände zu-bestimmen, deren statistische Unter­

suchung die Gesellschaft sicli zur Auf gäbe macht, und die be--
treffenden Formulare festzustellen. Um deinen solchen Gegen­
stand vorschlagen zu können, muss er mindestens einen Monat _ 

c ...'-, vor der Generalversammlung dem Komitee mitgeteilt und von 
diesem zur Kenntuis der Mitglieder gebracht sein. 

•_~ Art. ô  Sobald in einem Kanton t> Mitglieder sm*d, bilden sie> 
eine Sektion, welche sich selbst weiter ergänzt und durch ihren 
Presidenten sich mit dem Direktions-Komitee in Verbindung setzt. 
Solange in einem Kanton noch keine Sektion^ besteht, wird derselbe 
dem Geschäftskreise einer benachbarten Sektion zugeteilt. Die Sek­
tionen sind gehalten, zur Ausführung ,der Beschlüsse der General- ' 
Versammlung behülmch zu sein und-sich dabei nach den Vorschriften 
des Direktions-Komitees,zu richtend _ , „ " 

Art. 6. Die finanziellen Hülfsmittel bestehen in :} 
a. einem Jahresbeiträge von 5 Fr. sämtlicher Mitglieder; 
b. dem Ertrage der von der Gesellschaft ausgehenden Veröffent­

lichungen; 
'S c. etwaigen Subventionen ̂ Und Geschenken oder Vermächtnissen. 

Das Direktions-Komitee bestimmt die Verteilung der Kosten. 

..I: de la : ' -1-

Société suisse äe statistique. 

(Adoptes à Bérne U 19 juükt Ï8J6é.} 

; ^Article Ì«V: lia Société suisse de statistique a pour bei lejiéV>\: 
velöppeinent de la statistique nationale. A cet effet: - ;L -^ 

a. Elle -cherchera faire comprendre l'utilité des travaux de~ cet ^7 
ordre:et à éveiller l'intérêt pubMc en leur faveur. ^ - - : 

. ï. Eue recherche et provoque les améliorations à introduire dans -
la: statistique - officielle et seconde, autant que possible, bss 
autorités fédérales et cantonales: dans l^ccomplissemènt jiè f ;., 
cette partie, de leur mandat . ' j ' v- ; - -

€. Elle s'efforce, de compléter la statistique omeieïïepar^dés^K 
travaux particuliers. - , ' _ _ ^ K r ^ 

d. EÜe entretient des relations avec lest sociétés ou les institutions^-' 
étrangères qui; poursuivent un bût analogue au sien, et spé^ ;<: 

cialement avec; les congrès mtemaiionaux -déstatistique, r r . 
e. Elle publie périodiquementun recueil contenant: 1) un compte- jSy. 
i rendu des travaux de'la société; 2) les résultats de ses en-:

 : , 
quêtes ;-3) les travaux particulier^ de ses^membrer ou de ses t-
sections, agréés par la direction;s È) une revue sommaire des- " 

- progrès de la statistique dans.les divers^pays etrJPindicatioJQ. r^ 
^des publications nouvelles qui-s'y rapportent. ; . . : ; ^ 
Les travaux dont il vient -d'être fait mention sont publiés.-^ 

chacun dans sa langue originale (allemand,: français on italien). v"^3 
Le recueil est distribué gratuitement aux membres de la société -̂•-,;.-. 

Art. 2.T La société à son siège à Berne. > / _ : ;-- ^ 
' Elle est^administrée par unT&omitë de ̂ direction de sept membres, ^ -

i nommé chaque année par l'assemblée générale. Le comités se Jcona-^ -;; 
• -titue lui-même, T -̂ Les membres du comité sont indéfiniment réé- ^ 
I ligibles. _ _>' V.--7--'.--• - i";.- ._1: -.'-"v-. . '^r \\>^'- " ~ ;-^ 
; ~. Art. 3. Le comité de direction est. chargé : 4 e lar colovocatìon.-S^ 
J des assemblées générales, dont il prépare l'ordre" dû^ jour; — d é - 4 
\ "l'exécution des décisions dercéttê assemblée ; -— des pubîications^e jr 
irla société; — delà comptabilité; - ^ dejla correspondance étrangère^J^j 

i en un mot, de tout ce qui constitue J'ao!ministration de la société. '̂ 
1 En outrée il représente la société aujjrès^ desi ̂ utorité^ "fé^èrlales: 1 : 
; et cantonales; il résume les enquêtes faites par les-sections, etpr^é- ; 
| sente chaque année un rapport administratif et financier sjor sa- -
\ gestion., . V ' / "/•'-•'•: '" • ,•..".•--:''"" "'.-.-•'." • ^i"'.. '-• '•'•-'''-' 
u Art.; 4. La société se réunit chaque-année en assemblée gé­

nérale pour : .'"-.r" ." : . ;, - - : 

• - a. j Entendre et discuter le rapport de la direction. v <-"• ->; ; • / 
b. Statuer sur les intérêts de. la- société et ditermmer le lieu.^ 

4 ,de sa réunion subséquente: ;-,. " , .; " ^ 
V v ! Les propositions réglementaires doivent être portées a Ja--

connaissance de lâ^ direction^^un mois au moins avant l'assemblée : ; 
générale. , _ \ -".'•- :; 

c. Nommer les membres du eomité de direction! ^ 
i d. Conférer, s'il y a lieu, sur le préavis de la direction; le titre ; > 
T 4e membre correspondant aux savants étrangers qu'eSe veut : r 
• honorer par cette ̂ distinction. ~ - i ? - ^s ~^ _ ^ 
f t. Choisir les sujets à mettre a l'étude pendant Te nouvel exercice . 
! et les formulaires à:employer. .; f 
i Aucun sujet ne peut être proposé, -s'il n'a. i té notifié à l ä V-, 
; direction un mois au moins avant Pépoquè de l'asseniblée général^-; v 
; et communiqué par elle aux membres de îà société. : . v r 

Art. 5. Dès que îes_ membres résidant dans un c|ÔLtoâ':sont^ 
\ au nombre de cinq, ils forniént-une section qui se recrute elle-v 
.[même et correspond par l'entremise de ^on président avec leeomiter 'V 
f de direction. . - ^ --...,'•". ? J / i 
1 ^ J u s q u ' a u moment ou ~ il existera ûes sections dans tous les S 
] cantons, ceux qui,en seront dépourvus seront provisoirement dans le\ 's_-
\ ressort de i!une des sections voisines. - ; - ' K 
I Les sections doivent coopérer à l'exécution des déjcisionk der ^ 
r assemblée générale et se conformer pour cela aux instructions.de -
j la direction. " ~ "> •<>"--̂ V 
I Art. 6. Les ressources financières de lar société se composent .:i^ 
!.. or D'une contribution annuelle de cinq francs payée par chaque ; 
\ membre. ; -\ " -: 
! ^ b. Du produit de la vente-dès publications de la société. ;i 
fr c. De subventions et de Jons éventuels. ' y ... -
j Le comité de direction fixe la répartition des frais. ; 
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